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Der Kampf um die Diäten
Halle 9 Mai

Im Reichsparlament herrſchte geſtern ſo ſchreibt uns unſer parla

mentariſcher Mitarbeiter eine ungewöhnlich erregte Stimmung wie das
meiſt der Fall zu ſein pflegt wenn die Erwählten des Volkes in eigener
Angelegenheit berathen Jn zweiter Leſung ſollte über den Antrag
Gröber Ctr und Gen auf Gewährung von Anweſenheitsgeldern

und freier Eiſenbahnfahrt entſchieden werden Der Reichstag iſt
ſKch ja in dieſer Sache ziemlich einig aber die Regierung die Re

4 gierung Wird ſie endlich ein Einſehen haben und durch eine entgegen
kommende Erklärung des Zweifels Nebel zerſtreuen Man hatte ja in
letzter Zeit wiederholt gehört und geleſen daß Graf Bülow für dieſe
alten Schmerzen der Reichsboten volles und hilfsbereites Verſtändniß be
ſitze Andererſeits will das Gerücht nicht zur Ruhe kommen wonach eine

J hohe Stelle von der Zweckmäßigkeit der Diätengewährung ſich noch nicht
überzeugt habe Die Erwartung authentiſch zu erfahren wie die Re
gierung denkt oder welche Ausſichten in Bezug auf die Stellung des
Bundesraths ſie eröffnet war alſo wohl begreiflich Vergl den Spezial
bericht Red

Berichterſtatter für die Kommiſſion für den Diätenantrag war Abg
Baſſermann ntl Er referierte wie ſtets gewandt im Ausdruck klar
in der Sache Die Kommiſſion will den Abgeordneten ſo lange der
Reichstag verſammelt iſt ſowie acht Tage vor Eröffnung und acht Tage
nach Schluß deſſelben freie Fahrt auf den Eiſenbahnen und für die
Dauer ihrer Anweſenheit in Berlin Anweſenheitsgelder mit 20 Mk für
den Tag bewilligt wiſſen Der Anweſenheit in Berlin ſoll es gleichſtehen
wenn der Abgeordnete durch Arbeiten für den Reichstag verhindert iſt in
Berlin anweſend zu ſein Man wird nicht behaupten können daß dieſer
Beſchluß nach Form und Jnhalt eine Muſterleiſtung darſtelle Als Herr
Herr Groeber vom Centrum das Wort nahm um die Nothwendigkeit der

Gewährung von Anweſenheitsgeldern nochmals eindringlich darzulegen
ſah er eine ſtattliche Anzahl Kollegen um ſich verſammelt Seine Mah
nung an den Bundesrath tua res agitur weckte ein brauſendes Echo
unter den Parlamentariern Doch die alſo apoſtrophierten Herren vom
Bundesrath anweſend waren Staatsſekretär Graf Poſadowsky die
Vertreter Bayerns Sachſens Badens und einiger mitteldeutſchen Staaten

ſaßen da wie aus Erz gegoſſen Sie ſchienen nichts weniger als
durchdrungen davon daß ſie durch Gewährung von Präſenzgeldern ihre

eigenſten Intereſſen fördern würden Die Konſervativen ſind Gegner des
Kommiſſionsbeſchluſſes wie Abg v Levetzow erklärte Er meinte daß
durch Gewährung von Diäten das Niveau des Reichstags erdenklich
herabgedrückt würde Stürmiſche Proteſtrufe Abg Singer Soz
erwiderte ihm in äußerſt ſcharfer Weiſe Jm übrigen erwähnte er auch
die Preßgerüchte wonach an hoher Stelle Abneigung gegen die Diäten
bewilligung beſtehe Das veranlaßte den Staatsſekretär Graf Poſa
dowsky das Wort zu nehmen Mit ſtarker Accentuierung und leiſer Er
regung in der Stimme ſtellte er feſt daß neuerdings ſich in ſteigendem
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ſich zu äußern liege für ihn zur Zeit keine Veranlaſſung vor
Abg Rickert fr Vgg der würdige Danziger Ehrenbürger glaubte
der Wichtigkeit des Gegenſtandes nicht beſſer Rechnung tragen zu können

als indem er namentliche Abſtimmung über den Kommiſſionsbeſchluß
beantragte Schließlich kam der bayriſche Centrumsmann Lerno auf die
einer Zeitungsnotiz zufolge ungünſtige Stellung der bayriſchen Re
gierung zur Diätenfrage zu ſprechen und rief dadurch den bayriſchen
Geſandten Graf Lerchenfeld auf den Plan Dieſer erklärte daß die
bayriſche Regierung mit der Diätenfrage ſich überhaupt noch nicht be
ſchäftigt habe und fügte humorvoll hinzu man möchte die Schaufenſter

Telegramme des Berl Lokal Anzeigers eines ſonſt gewiß verdienten
Blattes mit größerer Vorſicht beurtheilen Schallende Heiterkeit Erſt
gegen 6 Uhr Abends konnte Präſident Graf Balleſtrem die Annahme
des Kommiſſionsbeſchluſſes mit 185 gegen 40 Stimmen konſtatieren
Nun hat der Bundesrath das Wort

Deutſcher Reichstag
m

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
La Berliu 8 Mai

Das Haus iſt wiederum ſehr ſchwach beſetzt auf der Tagesordnung
ſteht zunächſt die dritte Leſung des Weingeſetzes

Jn der Generaldebatte erklärt
Abg Schmitt Mainz Ctr Trotz meiner Bedenken gegen die Keller

controle werde ich heute in dritter Leſung für das Geſetz ſtimmen Dieſes
enthält ſo große Vorzüge daß kleinere Bedenken zurücktreten müſſen
Namentlich hoffe ich das Kunſtweinverbot werde ſo günſtig wirken daß
wir uns in abſehbarer Zeit mit der Weinfrage überhaupt nicht mehr zu
beſchäftigen brauchen werden

Abg Wallenborn Ctr wendet ſich gegen den Verſchnitt von Weiß
wein mit ausländiſchem Rothwein ſpeziell italieniſchem und empfiehlt
die hierauf bezüglich von der Kommiſſion beantragte Reſolution Der
Vertrieb eines derartigen Verſchnittweines als Rothwein muß verboten

werden
Abg Reinhard nutl tritt für Annahme des Geſetzes in Faſſung

zweiter Leſung ein
Abg Schüler Ctr äußert ſich im Sinne Wallenborns Solchen

Verſchnittwein einfach als Rothwein zu verkaufen ſei Betrug
Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Wintermeyer der das

Geſetz trotz der Kellercontrole anzunehmen erklärte v Schele Wunstorf
der mit ſeinen welfiſchen Freunden das Geſetz ablehnt weil dasſelbe wegen
der unerträglichen Controlbeſtimmungen nur den Sozialdemokraten zu
gute kommen werde und Singer ſchließt die Generaldebatte Das Geſetz
wird ſodann en bloe definitiv in der Faſſung zweiter Leſung an
genommen Zur Berathung ſtehen alsdann die zu dem Weingeſetz von
der Kommiſſion vorgeſchlagenen Reſolutionen zum Weingeſetz Vie erſte
derſelben fordert eine geſetzliche Regelung der Ueberwachung des Verkehrs
mit Nahrungs und Genußmitteln im Reiche nach einheitlichen Grund
ſätzen durch Beſtellung beſonderer Beamten Jm Laufe der Debatte
hierüber erklärt

Staatsſekretär Graf Poſadowsky eine Erklärung dazu Namens der
verbündeten Regierungen könne er nicht abgeben Jedenfalls ſei die Aus
führung der Reichsgeſetze die Controle des Verkehrs mit Nahrungsmitteln
Sache der einzelſtaatlichen Regierungen

Die Reſolution wird angenommen Die drei ferneren von der Kom
miſſion beantragten Reſolutionen darunter die betr Verbot des Verſchnitts
von Weißwein mit Rothwein werden von der Tagesordnung abgeſetzt

Weiter ſteht auf der Tagesordnung die zweite Berathung des Diäten
Antrages Gröber u Gen

e J m2Abg Gröber Ctr empfiehlt den Kommiſſionsbeſchluß Sollte der
ſelbe vielleicht noch etwas beſſer gefaßt werden können ſo werde der Neichs
tag gewiß auch dazu bereit ſein um dem Bundesrath entgegenzu
kommen und ihm jeden Grund zur Ablehnung zu nehmen Heiterkeit
Unter der Herrſchaft der Diätenloſigkeit ſeien die Sitzungsperioden immer
länger geworden der Abgeordnete ſei immer länger an Berlin gefeſſelt
Das bedinge daß man ihn wenigſtens für den Aufenthalt in Berlin ent
ſchädige Die Frage ſei brennend

Abg v Levetzow konſ erklärt Meine konſervativen Freunde werden
geſchloſſen gegen den Kommiſſionsbeſchluß ſtimmen Von meinen Freunden
würde ſoviel ich konſtatieren konnte keiner hier öfter erſcheinen wenn
Diäten gezahlt würden Lachen links Wenn Sie Diäten bewilligen
ſo bringen Sie den Reichstag auf das niedrigſte Nivean große Unruhe
links auf das Niveau einer rein demokratiſchen Verſammlung

Abg Singer Soz Nur wenn man die Frage von ſo unter
geordnetem Standpunkte betrachtet, wie der Vorredner kann man zu
ſolchen Schlußfolgerungen gelangen Es iſt geradezu eine Frage der Würde
des Reichstags des Reiches daß die Männer welche durch ihre Thätig
keit hier dem Reiche ſolche Opfer bringen dafür nothdürftig entſchädigt
werden Jſt denn der Landtag mit ſeinen Diäten auf einem ſo niedrigen
Nieveau Lehnen dort etwa die Landräthe die noch dazu ihr Gehalt
fortbeziehen die Diäten ab Jch will mit dem Vorredner nicht darüber
ſtreiten welches das niedrigere Niveau iſt das einer Karrikatur einer Volks
vertretung wie der Landtag es iſt oder eine Volksvertretung welche wie

ie unſre durch das Vertrauen der Mitbürger gewählt iſt Vicepräſident
Büſing ruft den Redner wegen des Ausdrucks Karrikatur gegenüber dem
preußiſchen Landtage zur Ordnung M es iſt doch auch ein ſtarkes
Stück daß hier ein Abgeordneter ausſprechen darf dieſer Reichstag ſtehe
auf dem niedrigſten Niveau auf dem Niveau einer Volksverſammlung
wenn er Diäten erhalte Die Preſſe hat Notiz genommen von einer
ſolchen draſtiſchen Aeußerung über die Werthſchätzung des Reichstags Er
müſſe Verwahrung einlegen gegen eine ſolche aus einem redſeligen Munde
gefallene Geringſchätzung der Würde des Reichstags Es ſei überhaupt
nicht richtig rſon die Diäten bezahlen ſolle So lange aus
den Taſchen der deutſchen Steuerzahler die Schatullen der deutſchen Fürſten
gefüllt würden ſo lange könne auch aus den Taſchen der deutſchen Steuer
zahler das Opfer entſchädigt werden welches die Abgeordneten dem Reiche
brächten Der Reichstag ſolle heute um an jenes Wort anzuknüpfen
zeigen daß er nicht aus Kerlen beſtehe die ſich einſchüchtern ließen
Beifall links

Steatsſekretär Graf Poſadowsky Es iſt bedauerlich daß immer
mehr das Beſtreben ſich kundgiebt auf Grund unwürdiger Zwiſchen
trägereien felbſt die Träger der höchſten Gewalt in die Debatte zu ziehen
und Behauptungen aufzuſtellen die unwahr und erfunden ſind Auch
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daß eine Perſon

das vom Vorredner angezogene Gerücht beruht auf Erfindung und iſt
unwahr

Abg Graf Arnim frkonſ gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe Er
ſelbſt würde die Diäten zurückweiſen denn von ſeinen Wählern ſei ihm
ein Ehrenamt anvertraut worden Gelächter links Das Wahlrecht
ſolle man hochhalten Fange man links an daran zu rütteln dann dürfe
man ſich nicht wundern wenn das auch auf der anderen Seite geſchehe

Abg BVüſing ntl Meine Freunde halten es für geboten daß dieſe
Frage endlich gelöſt werde Meine Freunde werden entſchieden für die
Kommiſſionsbeſchlüſſe eintreten Meine Freunde verwahren ſich ausdrück
lich dagegen daß die Zahlung von Diäten von irgend einer Gegenleiſtung
ſei es nun in Bezug auf das Wahlrecht oder ſonſtwie abhängig gemacht
wird Meine Freunde bedauern auch lebhaft den Ausſpruch des Abg
v Levetzow von dem niedrigſten Niveau Damit hat ja auch Herr
v Levetzow ſein Urtheil geſprochen über alle deutſchen Landtage ſogar
auch über den Mecklenburgiſchen Heiterkeit wo die Landſtände doch auch
zum Theil Diäten erhalten Wir werden geſchloſſen für den Kommiſſions
antrag ſtimmen

Maße das Beſtreben zeige unwürdige Zwiſchenträgereien j Abg Baſſermann ntl erſtattet ausführlichen Bericht über die Be Abg MüllerSagan fr Vg äußert ſich Namens ſeiner Fre inde in
öffentlich zu erörtern die abſolut unwahr und erfunden ſeien ſchlüſſe der Kommiſſion Freie Fahrt Anweſenheitsgelder 20 Mk für demſelben Sinne und proteſtiert dagegen als ob bei der Linken erſt durch
d den Tag jedoch unter Abzug der etwaigen Tagegelder welche ein Mitglied die Diäten das Pflichtbewußtſein geſtärkt werden müßte Es handle ſichDas gelte namentlich auch von dem von Herrn Singer erwähnten des Hauſes in ſeiner Eigenſchaſt als Mitglied auch eines deutſchen Land hier nur darum den Wählern zu ermöglichen auch Mi mittelte
Gerücht Lebhafte Bewegung Zum Konmmiſſionsantrag ſelbſt tages bezieht Männer aus dem Miettelſtande hierher zu ſchicken Die Deutſche Tag

Zwiſchen Lieb und Pflicht n
Novelle von K Sommer

1 FortſetzungJhr Antlitz Jhr düſteres Gewand ſagen es deutlich genug
Er beachtete ihre unwillige Bewegung nicht und ihr Streben

von ihm fort zu kommen er blieb ihr dicht zur Seite
Sie werden es auch bleiben Sie werden auch hier Jhres

Lebens nicht froh werden hier in der Atmoſphäre der Kälte
und des Hochmuths Man wird Sie hetzen und jagen von
früh bis ſpät Sie gehören ja auch gleich mir zu der dienenden
Klaſſe ich habe nämlich die Ehre der Verwalter des Herrn
Rittergutsbeſitzers zu ſein mein Name iſt Funke und Sie
Und die neue Erzieherin der liebenswürdigen Wattenberg ſchen

prößlinge wie ich vermuthe
Er verbeugte ſich elegant mit ſpöttiſchem Lächeln

Nun Sie werden da einen ſchweren Stand haben Quälereien
im Ueberfluß und dabei darf es Jhnen nicht einfallen den
Kindern ein ſtrenges Wort zu ſagen die gnädige Frau Mama
will durchaus den Reſpekt vor ihren Baronen und Baroneſſen
gewahrt haben Die Gnädige weiß auch nicht mehr wo ſie
mit ihrem Stolz hinauswill ſeitdem ſie ihren bürgerlichen
Namen mit dem hochklingenden von Wattenberg vertauſchte
Nun ſie gab dafür auch ihr ganzes Vermögen hin das dem
Herrn Baron ſehr zu ſtatten kam und mit dem er nun ſo
ziemlich fertig geworden iſt

Das junge Mädchen hatte wiederholt verſucht ſeinem Rede
uß zu wehren aber es gelang ihr nicht er ſprach unbeirrt

weiter Auch jetzt ließ er ſich nicht ſtören als dicht neben
ihnen Huſſchläge ertönten und auf dem Wege der hinter dem
Garten herführte ein Reiter erſchien deſſen Erblicken Eliſabeth
das Blut ins Geſicht jagte Das war ja der ſtolze Fremde
dem ſie geſtern im Salon begegnet war Ob er wohl noch
idres albernen Benehmens gedachte

Nachdruck verboten

Des Reiters Blick muſterte erſtaunt die beiden dann

legte ſich ein Zug von Verachtung über ſein Geſicht ohne
Gruß ſprengte er an beiden vorüber

Zornig wallte es auf in dem jungen Mädchen Alſo nicht
mal eines Grußes hielt er ſie würdig Jhr Stolz war tief
verletzt

Jhr Begleiter errieth ihre Empfindungen und lächelte
darüber

Ja das iſt auch der Hochmüthigen einer Der Doktor
Helger iſt Hausarzt und Hausfreund hier und wird in kurzem
wohl noch höher ſteigen zu einem Mitglied des erlauchten
Hauſes Die Tochter der gnädigen Frau aus erſter Ehe ein
niedliches lebenſprühendes Weſen das nächſtens aus der
Penſion zurückkehrt hat es ihm angethan Hahaha er denkt
vielleicht mit ihr auch das mütterliche Vermögen zu bekommen

aber das iſt beinah aufgezehrt Wenn überhaupt die Ver
hältniſſe bald ein wenig aufgedeckt würden möchte ſich wohl
kein Bewerber für das Mädchen mehr finden wenn auch

Endlich ſchwieg er doch Jhre Bewegung war unverkennbar
und ihre Augen blitzten ihn ſo zornig an daß es ihn frappierte

Genug ſo ſagte ſie ftolz und abweiſend mit gebieteriſcher
Handbewegung ich habe nicht gewünſcht in die Verhältniſſe
dieſes Hauſes eingeweiht zu werden und Jhnen gereicht es
wahrlich nicht zur Ehre ſie bloßzuſtellen und zu bekritteln

Damit hatte ſie ſich gewandt und eilte nun ſchnellen Schrittes
dem Hauſe zu

Er ſah ihr mit häßlichem Lächeln nach
Aha ſo hoch trägſt Du das Köpfchen Na warte nur

mein Täubchen Du biſt die erſte nicht an der ich meine Kunſt
erprobt

Einige Stunden ſpäter ſtand Eliſabeth vor der gnädigen
Frau um deren Jnſtruktionen betreffs ihrer Wirkſamkeit im
Hauſe entgegenzunehmen

Jn einigen Schritten Entfernung befand ſich der Hausherr
am Fenſter noch im eleganten Negligee von den Vorhängen
halb bedeckt

te

e

Er betrachtete mit einem Blick des Jntereſſes das junge

Mädchen das wohl beſcheiden aber durchaus nicht demüthig
ſondern mit gehobenem Haupte daſtand

Jch möchte Jhnen ſagen mein Fräulein begann die
Gnädige in hochfahrendem Ton welche Anforderungen an Sie
geſtellt werden Jch ſetze voraus daß Sie denſelben genügen werden

Fürs erſte haben Sie meine beiden Jüngſten Hermann und
Otto in Jhre Obhut zu nehmen Sie bringen ihnen ſpielen dl

die Anfänge des Wiſſens bei Bei der noch immer ziemlichen Ent
fernung von der Stadt iſt es zu beſchwerlich die Kinder eine der
Vorſchulen beſuchen zu laſſen ſonſt wäre mir das viel lieber

da Gouvernantenweisheit doch nur Stückwerk bleibt
Für die täglichen Bedürfniſſe der Kinder und das Jn

ordnunghalten ihrer Sachen haben Sie ebenfall t g
Uebrigens handelt es ſich hier nur um die Aufſſi d K l

die Erziehun ln d Beſt C l C nnöthig ſein ſollte behalt vor
Auf meine Tochter R reckt ſich dieſe B htigung

ſelbſtverſtändlich nicht r wünſche Sie ihr im Zeich
nen und in der Muſik Unterricht erth Sie w ſich
Mühe geben da Roſa Talent K nzieinlich weit gebracht hat Daß Sie die nöthige B gung
dazu haben darf ich wohl annehmen nachdem Sie mir darüber
geſchrieben

Die vielen Freiſtunden die Jhnen dabei bleiben füllen Sie
mit Handarbeiten aus die ich Jhnen geben werde Dann
wünſche ich noch daß Sie bei den Soireen hier ſervieren und

f15 d ulir 91 1 i T zſte 1 on 9 e Sie Jfür die Bequemlichkeit meiner Gäſte ſorgen Wenn Sie Jhre
J 93 1 9 9 i 71 1 los 11 t r 9 0 n rZeit wohl berechnen und alles gut einrichten werden noch
Mußeſtunden genug für Sie bleiben

Die lange Rede war beendetVle ange l cue u Vuieriidoelt
zurück und machte noch eine leiſe

erſchöpft ſank die Gnädige
Handbewegung gegen Eliſabeth

zum Zeichen daß dieſe gehen könne
Schon wollte ſie ſich entfernen als Herr von Wattenberg

ſich näherte und zu ſeiner Frau gewendet ſprach
Willſt Du nicht die Güte haben und mich der jungen
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Seite 2 Freitag
ng habe ſich ja auch ſtets ſo ausgeſprochen Er wundere ſich daß ſich
Abg Oertel nicht äußert
Abg Gäbel Antiſ befürwortet gleichfalls die Kommiſſionsbeſchlüſſe
Abg Rickert fr Vgg für die Beſchlüſſe beantragt zugleich nament

liche Abſtimmung
Abg Hanf Elſäſſer ſpricht ſich gleichfalls für Diäten aus
Abg Oertel konſ erklärt namens einer Minderheit ſeiner politiſchen

Freunde dieſelben ſeien grundſätzlich für Tagegelder und könnten innere
Gründe dagen nicht anerkennen Gegen die Tagegelder könnten überhaupt
nur taktiſche Gründe geltend gemacht werden Und ſelbſt taktiſche Gründe
ſprechen jetzt mehr für als gegen die Diäten denn die Diätenloſigkeit
habe nicht einmal die ferngehalten die man habe fernhalten wollen wie
Figura zeige Die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſeien jedoch nicht brauchbar
denn einmal dürften die in Berlin und Vororten wohnenden Abgeord
neten keine Diäten erhalten und außerdem ſeien die Bekimmungen über
die freie Fahrt unzweckmäßig

Auf Anregung des Abg Lerno Etr erklärt der bayeriſche Bevoll
machtigte Graf Lercheufeld daß die bayeriſche Regierung zur Diäten
frage wer noch nicht Stellung genommen habe

Abg Arendt frkonſ verſichert prinzipiell für Wohnungs und
Aufenthalts Entſchädigung zu ſein aber die Beſchlüſſe der Kommiſſion ge
fielen ihm nicht recht

Das Anuweſenheitsgelder Geſetz wird in der Kommiſſionsfaſſung in
namentlicher Abſtimmung mit 185 gegen 40 Stimmen angenommen da
gegen waren nur Konſervative und ein Theil der Freikonſervativen

Donnerstag Gewerbegerichts Anträge

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 8 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer wird am
Freitag Mittag von Donaueſchingen kommend in Straßburg eintreffen
und diesmal im Kaiſerpalaſt Wohnung nehmen Vom Bahnhof bis zum
Kaiſerpalaſt bilden die Truppen Spalier Für Sonnabend Nachmittag
iſt ein Beſuch von Hohkönigsburg angeſetzt worden Der Kaiſer wird
ſich dorthin von Schlettſtadt aus in eigenem Gefährt begeben Der
Sonnabend Vormittag bleibt für militäriſche Zwecke vorbehalten Am
Sonntag Nachmittag erfolgt die Abreiſe nach Urville in Lothringen

Die bayeriſche Regentenfamilie weiſt jetzt vier Gene
rationen auf Aus Bamberg wird nämlich gemeldet daß die Gemahlin
des Prinzen Rupprecht am Mittwoch einem Sohn das Leben geſchenkt
hat Hierdurch beſteht das regierende bayeriſche Haus aus vier Generationen
deſſen erſte der Prinzregent Luitpold repräſentiert während die zweite durch
ſeinen Sohn den präſumtiven Thronfolger Prinz Ludwig verkörpert
wird Prinz Rupprecht der jetzt in hoher militäriſcher Stellung in
Bamberg reſidiert iſt der älteſte Sohn des Prinzen Ludwig und der
neugeborene Prinz und zukünftige bayeriſche König ſomit der Urgroßenkel
des greiſen Prinzregenten Luitpold

Das preußiſche Staatsminiſterium hatte am Mittwoch
unter dem Vorſitz des Reichskanzlers Grafen v Bülow im Reichs
kanzlerpalagis eine Sitzung in der die neu ernannten Staats
miniſter mit einer Anſprache des Miniſterpräſidenten eingeführt und
vereidigt wurden Der Reichsanzeiger veröffentlicht zwei aus
Schlitz 5 Mai datierte kaiſerliche Hand ſchreiben an die Miniſter

r von Hammerſtein und Brefeld Das Schreiben an den
rſteren lautet Nachdem Jch Jhnen durch Erlaß vom heutigen Tage

die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung in Gnaden ertheilt habe kann Jch Mir
nicht verſagen Jhnen für die ausgezeichneten Dienſte welche Sie
in treuer Hingebung an Jhr verantwortungsvolles Amt Mir und dem
Vaterlande geleiſtet haben Meinen wärmſteſi Dank auszuſprechen Als
Zeichen Meines Wohlwollens verleihe Jch Jhnen die königliche Krone zum
Großkreuz des Rothen Adlerordens und laſſe Jch Jhnen die Jnſignien
hierneben zugehen Das Schreiben an den Miniſter Brefeld lautet

Um Jhnen bei Jhrem Ausſcheiden aus dem Staatsdienſte für Jhre
langjährigen treuen Dienſte welche Sie in allen Jhren Aemtern
Meinen Vorgängern an der Krone Mir und dem Staate geleiſtet haben
Meinen königlichen Dank und Meine Anerkennung zum Ausdruck zu
bringen verleihe Jch Jhnen das Großkreuz des Rothen Adlerordens mit
Eichenlaub deſſen Jnſignien hier angeſchloſſen ſind

Die Zahl der preußiſchen Miniſter a hat durch den
jüngſten Miniſterwechſel eine weſentliche Bereicherung erfahren An der
Spitze der geweſenen Räthe der Krone ſteht der frühere Reichskanzler
Fürſt Hohenlohe zugleich der Aelteſte der Schaar Seine Kollegen a D
find 4 Miniſter bezw Staatsſekretäre des Auswärtigen 3 Kultusmimiſter
2 Handelsminiſter 3 Landwirthſchaftsminiſter 1 Finanz 1 Juſtizminifter
und 1 Miniſter ohne Portefeuille Delbrück

Jm Württembergiſchen Landtage theilte der Miniſter
v Soden bei der Berathung des Eiſenbahnetats mit auf ſeine An
frage an die ſüddentſchen Regierungen wegen der neuen Konferenz
über eine ſüddentſche Tarifgemeinſchaft ſeien übereinſtimmend ab
lehnende Antworten eingetroffen da der gegenwärtige Zeitpunkt politiſcher
Unſicherheit und wirthſchaftlicher Depreſſion das denkbar Ungünſtigſte zur
Verbilligung der Tarife ſei Er perſönlich ſtehe einer ſolchen nament
lich für den Nahverkehr durchaus ſympathiſch gegenüber er müſſe aber
auch zu großer Vorſicht mahnen Mit der ſüddeutſchen Eiſenbahn
Tarifgemeinſchaft iſt es alſo vorläufig wieder nichts

Die Mörchinger Offizierstragödie die noch immer ihrer
Erledigung harrt hat bekanntlich ſ Z dem Kaiſer erneut Anlaß ge
geben ſich wiederholt gegen das Duell auszuſprechen wenngleich der
Monarch der Anſicht iſt daß gewiſſe Geſellſchaftskreiſe eine ihnen zugefügte
Unbill nicht ſo ohne Weiteres einſtecken dürften Für den Offiziersſtand
will der Kaiſer daher die Ehrengerichte organiſiert und mit Strafbefugniß
ausgerüſtet wiſſen Jn der letzten Zeit hat der Kaiſer wiederholt die zu
ſtändigen Perſönlichkeiten bei paſſender Gelegenheit auf das Duellverbot
hingewieſen mit dem Wunſche daß ſie bedacht ſein mögen dieſes Verbot
zu Anſehen zu bringen Gleichzeitig ſprach der Kaiſer die Forderung aus
daß alle Duellvergehen ſtreng beſtraft werden mögen Jnfolgedeſſen ſind
die verſchiedenen Staatsanwaltſchaften bemüht jedes zur Kenntniß gebrachte
Duell aufzurollen und zur Ahndung zu bringen Wo ſich nur in der
Preſſe eine Nachricht von einem Duell findet da wird ſofort ein Er
mittelungsverfahren eingeleitet

Die erſte jüdiſche Ackerbaukolonie in Deutſchland ſoll
noch im Laufe dieſes Sommers vom Verein zur Förderung der Boden
kultur unter den Juden Deutſchlands eingerichtet werden Es iſt der
Ankauf eines kleineren Landgutes in Ausſicht genommen das nicht
parzelliert ſondern unter Leitung eines Fachmannes geſtellt werden ſoll
unter deſſen Aufſicht jüdiſche Coloniſten als Landarbeiter mit event Ge

e c ,c t,cnt vDie Augeredete ſah müde auf Ein eigenthümlicher Blitz
zuckte aus den kalten ſtahlgrauen Augen

Ach ſo ich vergaß Mein Gemahl fügte ſie in nach
läſſigem Ton gegen das junge Mädchen gewendet hinzu

Mit einer höflichen Verbeugung trat Herr von Wattenberg
näher an Eliſabeth heran

Meine Gemahlin hat wahrſcheinlich bei Nennung der
Kinder die Sie freundlichſt in Jhre Obhut nehmen wollen
eins zu erwähnen vergeſſen Es iſt däs ein kleines hilfloſes
Weſen welches ſehr der Theilnahme bedürftig iſt das Kind
meiner Schweſter Der unglückliche Knabe iſt taubſtumm
übrigens iſt er ruhig und fordert wenig Wenn Sie zuweilen
nach ihm ſehen und auf ſeine Bedürfniſſe achten wollten
Fräulein Linſing ſo würde das eine große Beruhigung für
mich ſein

Ein warmer Blick leuchtete aus des Mädchens dunklen
Augen als ſie ſchnell erwiderte Gewiß Herr Baron was
ich dazu beitragen kann des Knaben trauriges Loos zu er
leichtern ſoll geſchehen

Nur nicht auf Koſten meiner eigenen Kinder wenn ich
bitten darf fiel die Gnädige hart ein

Eliſabeth hob ſtolz das Haupt
Jch werde verſuchen nach jeder Richtung hin meine Pflicht

zu erfüllen Frau Baronin
Mit einer ſtolzen Verbeugung verließ ſie das Zimmer

Fortſetzung folgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
winnbetheiligung beſchäftigt werden um ſie dergeſtalt an landwirthſchaft
liche Arbeit zu gewöhnen Mit der Colonie ſoll eine Art Muſterwirth
ſchaft verbunden ſein wobei in erſter Linie auf die Zöglinge der jüdiſchen

i drlchute in Ahlem gerechnet wird deren Erfolge bisher beſriedigend
ſein ſollen

Frankreich
Kaiſer Wilhelm in den Reichslanden

Paris 8 Mai Anläßlich der bevorſtehenden Ankunft des Kaiſers
Wilhelm in Urville werden begreiflicherweiſe in Frankreich wieder die
elſaß lothringiſchen Verhältniſſe eifrig beſprochen insbeſondere
mit Rückſicht auf die Aufhebung des Diectaturparagraphen Jmmer
mehr dringt bei den urtheilsfähigen Köpfen die Ueberzeugung durch daß
die deutſche Verwaltung bedeutende moraliſche Eroberüungen in
den Reichslanden gemacht hat Le Journal publiciert Stimmen fran
zöſiſcher Notabilitäten über die möglichen Wirkungen der Aufhebung des
Dictaturparagraphen Die weitaus beachtenswertheſte Zuſchrift iſt die des
Deputierten Brice des Schwiegervaters des Kammerpräſidenten Deschanel
Brice ſchreibt ob die angekündigte Maßnahme den Germaniſations
beſtrebungen im allgemeinen nützen mag bleibe dahingeſtellt ſicher iſt
daß der agrariſche Theil Elſaß Lothringens durch die ſeitens der Militär
behörden freiwillig erhöhten Getreidepreiſe durch vollſtändige Abſchaffung
der Agiotage auf den Märkten Straßburg Metz und Colmar wo der
Producent um vier Franes beſſere Preiſe erzielt als in Frankreich mit der
Lage zufrieden iſt Dazu kommen raſch und umfangreich vollzogene Re
formen wie die des Kataſters bedeutſame Verbeſſerungen in der Hygiene
Verwaltung und im Verkehr und die Erhöhung der Beamtengehälter
Frankreich hat für ſeine eigene Landbevölkerung ähnliches machen wollen
aber wir bleiben auf halbem Wege ſtehen Beiſpielsweiſe bei den
Lieferungen erſchweren wir durch allerlei Bedingungen dem Produzenten
das Mitthun Was die politiſche Seite der Angelegenheit betrifft ſo hält
ſich Brice als Deputierter des Departements Meurthe Moſelle zu einer ge
wiſſen Reſerve verpflichtet und will abwarten was eigentlich geſchehen
wird

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 8 Mai Die Engländer laſſen nicht von der Hoffnung
daß Frau Botha ihnen den Frieden bringen wird Wenn ein eng
liſches Blatt recht unterrichtet iſt wird die Gattin des buriſchen Oberſt
kommandierenden perſönlich den Präſidenten Krüger aufſuchen um ihn
zum Eingreifen im Sinne des Friedens zu veranlaſſen Daily Chroniele
erfährt nämlich die Gattin des Generals Botha deren Geſundheit infolge
ihrer ſtrapaziöſen Verhandlungen zwiſchen Kitcheuer und Botha gelitten
hat beſchloß den Präſidenten Krüger zu beſuchen um ihm die Hoffnungs
loſigkeit der Situation der Buren und den ſchrecklichen Zuſtand
der Frauen und Kinder mitzutheilen und ihn dringend zu bitten
ihrem Gatten zur Kapitulation zu rathen Frau Botha wird
mit einem der nächſten Dampfer von Loureuzo Marques abſegeln
Sie nimmt einen äußerſt pathetiſchen Brief von Frau Krüger
an den Präſidenten Krüger mit und wird ſpäter auch Jrland beſuchen
wo ſie Verwandte hat Die engliſchen Behörden werden ihr in jeder Weiſe
behilflich ſein Dieſe Meldung hat nicht gerade viel Wahrſcheinlichkeit
für ſich Jmmerhin beweiſt ſie daß man in England den Einfluß des
Präſidenten Krüger doch höher anſchlägt als man ſich gefliſſentlich den
Anſchein giebt Beſtätigt ſich die Nachricht ſo muß man ferner daraus
ſchließen daß die Sendung der Frau Botha von England jede nur denk
bare Förderung erfährt wie allerdings alle Nachrichten die in letzter Zeit
ans dem Oſten und Weſten Transvaals aus dem Oranjefreiſtaat und der
Kapkolonie kommen beweiſen daß die Engländer noch weit davon ent
fernt ſind mit Gewalt die noch im Felde ſiehenden Buren meiſtern zu
können Außerdem drängen die betheiligten Kapitaliſtenkreiſe an ihrer
Spitze Cecil Rhodes auf Frieden da ſie ſonſt bei noch längerer Dauer
des Krieges immer weniger ihre Rechnung finden können

Gouverneur Milner erklärte wie aus Kapſtadt gemeldet wird bei
Gelegenheit einer Feſtlichkeit es beſtehe kein Grund dafür daß die Be
völkerung Beſorgniſſe hege über den Ausgang des Krieges Kein
Wandel keine Schwäche in der Reichspolitik ſei möglich er ſei feſt über
zeugt daß die dauernde Beilegung des Streites nicht gefährdet ſei er
verlaſſe Südafrika jetzt leichteren Herzens als er es vor ſechs oder
ſelbſt vor zwei Monaten hätte thun können Worauf ſich das leichte
Herz gerade jetzt gründet iſt nicht recht erſichtlich

Eine Brüſſeler Depeſche des Standard beſagt die jüngſten Berichte
vom Kriegsſchauplatz melden die Reorganiſierung der Buren
armee Dewet beabſichtige begleitet von Steijn die Offenſive in
der Kapkolonie zu ergreifen Dewet erließ jüngſt einen Tagesbefehl
der die militäriſche Disziplin in ſeinem Lager verſtärkt neue Offiziere er
nennt und die Todesſtrafe über alle Bürger verhängt die ohne förmlichen
Befehl des Oberkommandanten die Flucht ergreifen Laffans Bureau
depeſchiert aus Pretoria Burenflüchtlinge aus Pietersburg erklären die
große Anzahl von Waffenniederlegungen in der nächſten Zeit damit daß
Botha ſich aller Schwächlinge zu entledigen wünſche Er hielt
neuerdings eine Anſprache worin er betonte daß er nur ſolche Männer
halten werde die gewillt ſeien fortzukämpſen bis ans Ende

Wie die Abendblätter aus Kapſtadt melden finden in Nord und
Oſt Transvaal größere Gefechte ſtatt Die Buren erleiden ſchwere
Verluſte 40 Buren wurden bereits getödtet 200 verwundet und 160 er
gaben ſich Zahlreiche Dokumente Banknoten 220 Wagen und 9000 Pferde
wurden erbeutet Unter den Streitkräften der Buren herrſche nach Meldungen
der Blätter eine große Demoraliſation Wer ſoll das alles glauben
Red Reut Bur meldet aus Pretoria Eine Kolonne die nach Durch
querung der Diſtrikte von Rooſſenekal und Totesburg aus Middelburg in
Belfaſt eingetroffen iſt hatte auf ihrem Marſche nur ein ernſtes Gefecht
bei der Gelegenheit als ſie die Buren aus Verſtecken vertrieb in denen
ſie ihre Familien verborgen hatten Botha und Viljoen haben ihre Kom
mandos vereinigt und halten Carolina beſetzt

Aſien
Die Wirren in China

Aus Peking meldet das Bur Reut Die Antwort Chinas auf
die Geſammtnote betr die Entſchädigungsfrage wird Ende dieſer Woche
erwartet Sie wird wahrſcheinlich den Vorſchlag enthalten die Ent
ſchädigung durch eine Zollerhöhung aufzubringen Es wird für wahr
ſcheinlich erachtet daß die Mächte in gewiſſem Maße einer ſolchen Maß
regel zuſtimmen werden als Entgelt für die Konzeſſionen von Seiten
Chinas wie die gänzliche Abſchaffung der Likin Abgaben die Regelung
der Einſuhrzölle auf dem Goldfuße die wirklich freie Schifffahrt auf den
Binnengewäſſern und die Beſeitigung der Schifffahrtshinderniſſe zwiſchen
Taku und Wufung Die Geſandten ſind nicht in der Lage anzugeben
daß es wünſchenswerth wäre ganz China für Handel und Nieder
laſſungen zu öffnen Einige Geſandte ſind der Anſicht daß das
bedenten würde von China zu verlangen daß es eine zu große Ver
antwortlichkeit übernimmt und daß es bei dem jetzigen Regierungsſyſtem
unmöglich ſei für die Sicherheit der vielen Fremden zu bürgen die ins
Jnnere des Reiches ſtrömen würden wenn es ganz eröffnet wäre Die
Geſandten beſchloſſen jetzt eine gemeinſame Note an China zu richten
in welcher ſie mittheilen daß der Geſammtbetrag der Entſchä
digungsforderung auf 450 Millionen Tasls feſtgeſetzt iſt und
in der ſie um Mittheilung erſuchen in welcher Weiſe China die Zahlungen
zu beſtreiten gedenke

Die Pariſer Ausgabe des Newyork Herald berichtet aus Peking
Bei einem Feſte das der engliſche General Gaſelee zu Ehren der
amerikaniſchen Offiziere gab hielt der amerikaniſche General Chaffee
eine Rede in der er unter anderem ſagte Mögen die Könige Miniſter
und Politiker ſagen was ſie wollen ich kann mich dafür verbürgen
daß die Amerikaner und die Engländer niemals auf dem
Schlachtfelde einander gegenüberſtehen werden Die internationale
Politik mag das Beſtreben haben internationale Verwickelungen zu ver
meiden aber wenn die Umſtände uns zwingen zu wählen und Partei zur
ergreifen dann würden wir gewiß auf Seiten der Engländer ſtehen
Dieſe Rede wird in engliſchen Kreiſen lebhaft beſprochen

Gerichte Zeitung
Schöffengericht

Halle 8 Mai
Hansfriedensbruch Der ſchon ſehr oft vorbeſtrafte Keſſelſchmied

Wilhelm Dießner z Z hier in Haft logierte im September mit ſeinem
Kollegen Winkler bei dem Gaſtwirth Sch Jnfolge einer voraufgegangenen
Differenz kehrten beide am Abend des 19 September in die Gaſtwirth
ſchaft zurück um ſich mit dem Wirth auseinanderzuſetzen Dieſer ließ ſich
jedoch hierauf nicht ein ſondern forderte die Leute mehrfach auf das Lokal

10 Mat Nr 109zu verlaſſen Dieſe beachteten jedoch die Aufforderung nicht gingen da
mehr gemeinſchaftlich dem Wirth mit Knüppeln zu Leibe ſo daß ſich die
genöthigt ſah zu flüchten und die Hülfe der Polizei in Anſpruch
nehmen Wegen gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruches wurde D in
2 Wochen Gefängniß beſtraft während der Aufenthaltsort des W bis et
noch nicht ermittelt werden konnte n

Wegen Diebſtahls hatte ſich der Milchhändler Paul Rother
verantworten Am 26 Oktober entwendete er in einem Haufe der Fleiſchet
ſtraße in welches er Milch brachte dem Studioſus H ein Paar Schnüt
ſtiefel im Werthe von 15 Mk die er da ſie ihm zu groß waren um
ändern ließ Der Beſtohlene erſtattete Anzeige und durch Zufall wurde
in dem Angeklagten der Thäter entdeckt der die Stiefel in ſeiner Wohnung
wiſchen den anderen ſtehen hatte Er beſtritt entſchieden die Stiefel ehohle zu haben machte zuerſt die widerſprechendſten Angaben über den

Erwerb derſelben und wollte ſie zum Schluß in dem Geſchäft der Frau
Sch gekauft haben Letztere bekundete jedoch beſtimmt daß ſie derartige
Stiefel überhaupt nicht ſührt Dagegen bezeugte der Schuhwaarenhändl
in Coburg woſelbſt die Stiefel von H gekauft waren daß er ſie ganz
ſicher als die bei ihm gekauften wiedererkenne Trotz ſeines Leugnens
hielt das Gericht den Rother der ſchon wegen Diebſtahls vorbeſtraft iſt
für überführt und verurtheilte ihn zu einer Gefängnißſtrafe von 1 Monat

Aus der Amgebung
g Lochau 8 Mai Unfall Der zwölfjährige Sohn des Arbeiterz

Hübſch hatte das Unglück von einem Geſtell welches ſich zum Anbinden
der Pferde vor dem Gaſthofe befindet ſo abzuſtürzen daß er einen rechts
ſeitigen Unterarmbruch erlitt Ein zuſällig anweſender Arzt rückte den
Arm wieder ein und legte einen Nothverband an heute kommt derſelbe
in Gyps

g Weſenitz 8 Mai Narrenſpiel will Raum haben Auf
der Straße von Lochau nach hier maßen geſtern zwei Geſchirrführer
welche Kohle geladen hatten im Uebermuthe ihre Kräfte im Ringkampfe
Hierbei kam der Eine zur Freude ſeines Gegners zu Falle Bitterer Ernſt
folgte indem der Geſtürzte über heftige Schmerzen im linken Fußgelenk
klagend ſich nicht wieder zu erheben vermochte Eine ſchwere Fuhver
renkung war die Folge ſodaß der Gefallene auf ſeinem Geſchirr nach
Hanſe gefahren werden mußte und länger axbeitsunfähig ſein wird

Merſeburg 8 Mai Sturz Jn der Hüterſtraße ſtürzte geſtern
gegen Abend der Maurer Herm Larner von hier mit der Leiter auf der
er arbeitete und zog ſich hierbei eine ſchwere Kopfverletzung zu Der
Verwundete wurde mittelſt Siechkorbs von der Unglücksſtätte nach dem
Krankenhauſe gebracht

M Delitzſch 8 Mai Selbſtmord Geſtern Abend wurde in
Paupitzſch der Arbeiter Fritzſche in ſeiner Wohnung erhängt auf
gefunden Jedenfalls liegt Selbſtmord vor Ein Grund zu demſelben iſt
nicht bekannt F lebte in geordneten Verhältniſſen und war ein fleißiger
nüchterner Mann

t Weißfzenfels 8 Mai Leichenfund Jn der Saale bei Leiß
ling wurde heute ein Leichnam aufgefunden der hinter der einen Schläfe
eine Narbe aufweiſt Man nimmt an daß man den in Gieckau ermordeten
Schmiedemeifter Böhme aus Teuchern aufgefunden hat der von dem einen
Sohn des Ziegeleibeſitzers Stöckig erſchoſſen und dann in die Saale ge
worfen worden iſt Der Mörder hat ſich bekanntlich im Gefängniß in
Naumburg erhängt

k Kleinpoley 8 Mai Ertrunken Heute Mittag fiel in den
Dorfteich hier die 2 jährige Luiſe L von hier Da Hülfe nicht zur
Stelle war ertrank das Kind Die gerichtliche Aufnahme fand heute
Nachmittag ſtatt

f Amesdorf 8 Mai Gelandete Leiche Wie ſeiner Zeit ge
meldet verſchwand am 6 April d Js der Knabe Albert Dankert von
hier Jetzt iſt ſein Leichnam von der Wipper an der Zuckerfabrik Osmars
leben angeſchwemmt

Quedlinburg 8 Mai Abſturz eines Fahrgerüſtes Der
durch den Abſturz des Fahrgerüſtes über welchen wir geſtern berichteten
Verunglückte iſt der Dachdecker Bötticher der das Gerüſt angebracht
hatte Der Malergehülfe W Krüger der geſtern hier bei dem Maler
meiſter Müller erſt in Arbeit getreten war brach beide Unterarme während
der Lehrling Winkler mit einigen leichen Verletzungen davonkam Das
Unglück iſt dadurch entſtanden daß ein das Gerüſt tragender Balken brach

Lokales
Der Rachbruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet,

Halle 9 Mai
Erbbanrecht Die Verleihung des Erbbaurechts haben ſo viele

Bewerber darunter auch namentlich der hieſige Bau und Sparverein
nachgeſucht daß ſchon jetzt feſtſteht daß die von den ſtädtiſchen Kollegien
verſuchsweiſe für dieſen Zweck ausgewieſenen 8 Bauſtellen nördlich der
Schule auf dem Böllbergerwege zur Befriedigung aller Wünſche bei
weitem nicht ausreichen Der Magiſtrat hat deshalb in Erwägung ge
zogen ob der StadtverordnetenVerſammlung eine neue Vorlage wegen
Hergabe noch anderer ſtädtiſcher Terrains zu machen iſt Gegenwärtig
werden Unterſuchungen darüber angeſtellt welche weitere Landflächen wohl
in Vorſchlag gebracht werden können

Verſammlung Unter Vorſitz des Oberpräſidenten Excellenz
v Bötticher Magdeburg findet nächſten Mittwoch im Stadtverordneten
Sitzungsſaale hierſelbſt eine Verſammlung der Bürgermeiſter und Lan
räthe des Regierungsbezirks Merſeburg ſtatt an welcher auch der Landes
hauptmann und andere höhere Beamte der Provinzial Verwaltung u ſ w
theilnehmen werden Den Gegenſtand der Berathungen wird die Durch
führung des Geſetzes betr Fürſorge für die Jugend bilden

8 Uhr Ladenſchluß Sicherem Vernehmen nach wird die
Königl Regierung zu Merſeburg auf Antrag der betheiligten Kaufleute
den 8 Uhr Ladenſchiluß für alle hieſigen Geſchäfte welche nicht mit
Nahrungs und Genußmitteln Handel treiben vom 20 Mai ab
anordnen Da an den Tagen vor Pfingſten in Halle Ausnahme
beſtimmungen hinſichtlich des Ladenſchluſſes beſtehen ſo müſſen
hieſigen Läden mit der gedachten Ausnahme vom dritten Pfing
feiertage ab Abends 8 Uhr geſchloſſen werden

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten In der
mit dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen
Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankeiten ſind im Laufe des Monats
April 79 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 17 aus den
kliniſchen Anſtalten 2 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 60 von privaten
Aerzten her Jn 40 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 9
auf Diphtherie in 16 auf Typhus u ſ w Der Nachweis auf Tuber
kuloſe konnte 8 Mal auf Diphtherie 4 Mal auf Typhus 6 Mal erbracht
werden

Fahrterleichternng zum Beſuche der Jnternationalen Aus
ſtellung in Glasgow Zur Erleichterung des Beſuches der in der Zeit
vom 1 Mai bis 31 Oktober d J in Glasgow ſtattfindenden J
nationalen Ausſtellung werden bei den Fahrkartenansgabeſtellen Leipzig
Magdeburger und Thüringer Bahnhof und in Halle a S in Ver
bindung mit den daſelbſt aufliegenden einfachen und Rückfahrkarten nach
London über Hook van Holland Harwich die tarifmäßig auch nach March
gelten einfache und Rückfahrkarten I und III Klaſſe March Glasgow
über Lincoln York Newcaſtle on Tyne Berwick oder Herham ausgegeben
Nähere Auskunft ertheilen die Fahrkartenausgabeſtellen

Halleſcher Lehrerverein Die letzte Sitzung bot den Mitgliedern
zwei Verichte 1 Vom dritten Verbandstage der Hilfsſchulen Deutſchlands

zu Augsburg Referent Herr Kläbe und Bericht über die Kunſt
ausſtellung in Berlin Referent Herr Hertzer Herr Kläbe erläuterte
zunächſt die Aufgabe des Verbandstages Sie beſteht in der weiteren Aus
breitung von Hilfsſchulen in dem Studium der krankhaften Zuſtände de
ſchwachbegabten Kindern und fin der Sorge daſür daß die geiſtig
Schwachen in der Schule und im öffentlichen Leben gebührend beruüa
ſichtigt und behandelt werden Redner ſchilderte nun an der Hand des
aufgeſtellten Programms die Reihenfolge der Veranſtaltungen und hod
unter den Begrüßungsreden die Worte des Geh Ober Regierungsrathes
Brandi hervor der ausführte daß die preußiſche Unterrichtsverwaltung
die Beſtrebungen des Verbandes mit ganz beſonderem Jntereſſe verſolge
Sie habe vor allen Dingen geglaubt daß diejenigen Kinder die in der
Volksſchule nicht mit Erfolg fortkommen einerſeits den Volksſchulunterricht
hindern und den Lehrern die Arbeit übermäßig erſchweren andererſeits in
Verkehr mit den normalen Kindern nicht gedeihen und in beſonderen
Schulen geſammelt werden ſollen die von dem elterlichen Hauſe zu
erreichen ſind damit dieſe armen Kinder möglichſt allgemein in
der Sorge der Mutter bleiben Die raſche Entwickelung der
Hilfsſchulen iſt erkenntlich an folgenden Zahlen 1894 waren
18 Städte mit 26 Hilfsſchulen und ca 700 ſchwachbefähigten Kindern

lung

Verſt
nächß

zu v
entſei
30

9 Ul
Bahr
der 9

eine
lande
feld

Schlt
die T

Fun
leben
Redn

baren

gelan
hier

größt
auch

gefäh

liegt
Kolo
werb

Port
port
blüh
und

Mor
Ev

Erſch

Die
liche

banf

ein

grü
4 9
ein
ball
nach

ver
Vo
ha

20

ſtal



e ters

iuden

echts

rſelbe

rale e
gniß in

in den
icht zur

d heut

jeſtattet,

Mai
ſo viele

zarv t

Kollegen
dlich Der
nſche bei

gung ge
ge wegen

jede
hen wohl

Kaufleute

icht mit
Mai ab

Leusnak
ſſen

c
e

und hod

4 va en
Kindern

Nr 109 Freitagvorhanden heute giebt es 91 ſolcher Schulen mit 4700 Kindern
Ueber 300 deutſche Städte beſitzen noch keine dieſer wichtigen Anftalten
Unſere Stadt hat Dank der Fürſorge der ſtädtiſchen Schülbehörde eine
Hilfsſchule mit 9 Hilfsſchulklaſſen die faſt alle die höchſte zuläſſige
Schülerzahl 25 aufweiſen und 225 ſchwach begabte Schüler in ſich
ſchließen Oraußen ſtehen leider noch viele ſchwache Kinder deren Eltern
kein Verſtändniß für die ſegensreiche Einrichtung der Hilfsſchule beſitzen
Die hieſige iſt eine in 4 Stufen aufſteigende Die Kinder werden auch
in Gartenarbeiten unterwieſen die Knaben betreiben eine Handbeſchäftigung
in einer beſonderen Werkſtatt Durch Bäder Auswahl für Ferienkolonien
durch beſondere Behandlung eines Arztes wird für das körperliche Gedeihen
der Kinder geſorgt die Zöglinge werden auch nach der Entlaſſung im
Auge behalten geleitet bewahrt und verſorgt So ſteht zu erwarten daß
die Eltern ſchwachbegabter Schüler die Segnungen der bez Anſtalt immer
mehr erkennen und würdigen Nach dieſen ſehr beifällig aufgenommenen
Ausführungen berichtete Herr Hertzer über ſeinen Beſuch der Kunſtaus
ſtellung in Berlin die hauptſächlich den Zweck hatte die Kunſt im Leben
des Kindes zu zeigen und demgemäß für die künſtleriſche Erziehung des
Volkes einzutreten Von Jntereſſe dürfte die Mittheilung ſein daß auch
in unſerer Stadt eine ähnliche Ausſtellung veranſtaltet werden ſoll die
gewiß große Anziehungskraft ausüben wird Die Anweſenden folgten mit
Intereſſe dem feſſelnden und anregenden Berichte Das kleine Lehrer
verzeichniß wird demnächſt erſcheinen und alle nothwendigen Aenderungen
enthalten Die Bildung eines Ausſchuſſes zur Auswahl von Jugend
ſchriften iſt vollzogen und werden Vorſchläge und Namensnennungen vom
Vorſtande entgegengenommen Durch die Bereitwilligkeit eines Mit
gliedes wird dem Lehrerverein in nächſter Zeit ein intereſſanter Proſektions
abend geboten werden mit Bildern von der Weltausſtellung in Paris
Der Lehrerverein für Gabelsberger Stenographie zu Halle a S bezweckt
die Ausbreitung in Lehrerkreiſen und ladet daher zu ſeinen Sitzungen reſp
Kurſen ein Dieſelben finden jeden Montag Abends 8 Uhr im Reſtaurant

Royal gr Steinſtraße 14 ſtatt
Kunſtgewerbe Verein Jn der geſtrigen Sitzung erſtattete Herr

Glasmaler Zielke Bericht über die künſtleriſche Glasdekoration auf der
Pariſer Weltausſtellung Sodann machte Herr Baumeiſter Wolff Mit
theilung von dem Ergebniſſe des Preisausſchreibens zur Erlangung eines
Plakats für den hieſigen zoologiſchen Garten Das Preisausſchreiben
wurde von den Herren Hubert und Keerl veranlaßt welche zur Prä
miierung 300 Mk zur Verfügung ſtellten Der Verein erhöhte die Preiſe
aus eigenen Mitteln auf 200 bezw 100 und 50 Mk Es ſind 45 Ent
würfe rechtzeitig eingegangen Der 1 Preis wurde Herrn Maler Ernſt
Hoffmann der 2 Herrn Maler Auguſt Braun München und der
3 Herrn Hans Pokorny hierſelbſt zuerkannt Einige andere Entwürfe
ſollen durch Verleihung des großen Diploms vom Vereine ausgezeichnet
werden ſo daß man mit dem Erfolge des Wettbewerbs recht zufrieden
fein kann Zum Schluß machte der Vorſitzende Herr Regierungsbaumeiſter
Knoch verſchiedene geſchäftliche Mittheilungen Für dieſen Sommer wird
ein Ausflug nach Leipzig behufs Beſichtigung der dortigen Kunſtſamm
lungen ins Auge gefaßt

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen recht gut beſuchten
Verſammlung theilte zunächſt Herr Profeſſor Kirchhoff mit daß Anfang
nächſter Woche in Breslau der Deutſche Geographentag abgehalten wird
zu welchem vom hieſigen Verein Herr Dr Ewald Wüſt als Vertreter
entſendet wird Der diesjährige Sommerausflug ſoll am Sonntag den
30 Juni in die Gegend von Mansfeld ſtattfinden und die Zeit von
9 Uhr Morgens bis 10 l Uhr Abends in Anſpruch nehmen Mit der
Bahn geht es nach Eisleben und von dort nach Ziegelroda woſelbſt in
der Reſtauration Neu Aſſeburg zu Mittag gegeſſen wird Es iſt hier
eine ſehr reizvolle intereſſante Gegend das Grenzgebiet des Harzer Vor
landes mit ſeinen Hütten und Montanwerken Jm Rathskeller zu Mans
feld wird eine Sitzung abgehalten an welche ſich eine Beſichtigung des
Schloſſes Mansfeld ſchließt Die Rückfahrt von Eisleben erfolgt ſo daß
die Theilnehmer um 10,27 Abends in Halle wieder eintreffen Herr Paſtor
Funke hielt ſodann einen Vortrag Bilder aus dem deutſchen Koloniſten
leben in Süd Braſilien unter Vorführung ſehr guter Projektionsbilder
Redner ſchilderte zuerſt die Reiſe durch den Südatlantik mit ihren wunder
baren Reizen Nach der wohlthuenden Ruhe dieſer langen Oceanfahrt
gelangt man nach Bahiag der früheren Hauptſtadt des Landes Es wiegt
hier die ſchwarze Bevölkerung bedeutend über Weiter ſüdlich iſt der
größte Hafen Nio de Janeiro mit ſeinem wundervollen Panorama aber
auch mit dem tückiſchen gelben Fieber Nach weiterer Fahrt und Paſſieren
gefährlicher Sandbänke wird in Rio Grande do Sul gelandet Hier
liegt der Handel darnieder die Steuern ſind ſehr hoch Die deutſchen
Koloniſten haben ſich vollſtändig abgeſondert von den übrigen und er
werben ſich in ſchwerer aber auch lohnender Arbeit ihren Unterhalt
Porte Alegre iſt rein deutſch der Haupthandelsplatz für Export und Jm
port Jm Jnneren des Landes iſt Santa Cruz und Blumenau die
blühendſte der deutſchen Kolonien Das Deutſchthum bleibt hier lebendig
und hält feſt an Sprache Sitten und Gebräuchen des Vaterlandes

Bund Deutſcher Vodenreformer Ortsgruppe Halle
Morgen Freitag den 10 Mai Abends 9 Uhr findet im Kronprinz
Ev Vereinshaus Mitgliederverſammlung ſtatt zu der um vollſtändiges

Erſcheinen der Mitglieder und um Einführung von Gäſten erſucht wird
Die Tagesordnung lautet 1 Beſchlußfaſſung über den nächſten öffent
lichen Vortragsabend 2 Ausſprache über den Vortrag des Herrn Damaſchke

Verband Deutſcher Bureanbeamten Kreisverein Halle Jn
der letzten Monatsverſammlung hielt der Vereinskaſſierer über die Ein
richtungen der Verbandskrankenkaſſe und die Vortheile derſelben gegenüber
der Ortskrankenkaſſe einen Vortrag Das Programm für den 14 Ver
bandstag iſt auch nunmehr feſtgeſtellt Am 3 Auguſt Nachmittags findet
ein Concert im Garten des Wintergarten am Abend ein großer Be
grüßungsabend mit Damen und Gäſten im Saale deſſelben Lokals am
4 Auguſt Vormittags ebenda die Generalverſammlung und anſchließend
ein Feſteſſen Nachmittag ein Ausflug nach dem Saalethale Abends Feſt
ball im Wintergarten ſtatt während für den 5 Auguſt ein Ausflug
nach der Dölauer Haide und eine Waſſerfahrt geplant iſt Der Kreis
verein hält ſeine nächſte Monatsverſammlung am 8 Juni in welcher der
Vorſitzende des Kreisvereins Merſeburg Herr Bureauvorſteher Gottmauns

hauſen einen Vortrag halten wird
Der Verein für Frauenbildung beabſichtigt Montag den

20 Mai im großen Saale der Berggeſellſchaft ein Concert zu veran
ſtalten welches Vorträge für zwei Klaviere Lieder für Sopran und Mezzo

SeneralAuzeiger für Halle und den Saalkreis
ſopran eine Reihe Ouartette darunter das reizende Spaniſche Liederſpiel
von Schumann und die Liebeslieder Walzer Quartette von Brahms und
Recitationen umfaſſen ſoll Letztere hat Fräulein Dumond vom Deutſchen
Theater in Berlin übernommen für die muſikaliſchen Vorträge ſind vor
zügliche Kräfte aus Hannover und von hier gewonnen Wir verweiſen
auf das demnächſt erſcheinende Programm und bemerken daß Eintritts
karten zu dieſem Concert ſchon jetzt in der Muſikalienhandl WHothan zu haben ſind e ienhandlung des Herrn

Der theatraliſche Verein Enterpia feiert am Sonnabend
den 2 Mai ſein 20 Stiftungsfeſt Vormittags 11i Uhr findet im Ver
einslokal Kaiſer Wilhelmshalle ein FrühſchoppenConcert und Abends
T Uhr im Neuen Theater Concert Theater und Ball ſtatt Zur Auf
führung gelangt Lumpaci Vagabundus Poſſe mit Geſang in 8 Auf
zügen von J Neſtroy

Die Handwerkermeiſter Liedertafel hielt ihre letzte General
verſammlung in dem bisherigen Vereinslokale Wilke s Reſtanrant ab
wo ſie ſeit 24 Jahren iagie Als neues Lokal wurde die Gaſtwirth
ſchaft Schwarzes Reß Dorotheenſtraße gewählt wo am Dienstag den
14 Mai die erſte Geſangsſtunde ſtattfindet

Sympathieſtreik Die Zimmerer beſchloſſen in einer geſtern
Abend abgehaltenen Verſammlung zu Gunſten der Maurer heute auf
allen Bauten wo Streikbrecher beſchäftigt werden und bei allen Meiſtern
die Zimmerarbeiten für ſolche Bauten ausführen die Arbeit niederzulegen
Die unverheiratheten Zimmerer ſollen heute von Halle abreiſen während
Familienväter während der Dauer des Streiks Unterſtützung erhalten

Betriebsſtörung Geſtern Abend gegen 6 Uhr entgleiſte in der
Kurve vor Stadt Hamburg der Motorwagen Nr 25 der Straßenbahn
Hierdurch entſtand eine Betriebsſtörung von 7 Minuten

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 9 Mai Meldung des Berl Jm Hauſe des

Stadtbaumeiſters Schlichting in Neumünſter fand aus noch unauf
geklärter Urſache eine Gasexploſion ſtatt Die Frau und Tochter
des Tanzlehrers Wittorff wurden lebensgefährlich verletzt

Lodz 9 Mai Meldung des B Ein furchtbarer
Brand hat die große Baumwollwaarenfabrik F Ramiſch faſt vollſtändig
eingeäſchert Der Schaden wird auf gegen 450000 Rubel geſchätzt Man

vermuthet daß es ſich um den Racheakt eines entlaſſenen Arbeiters
handelt

Revolte in Barcelona
Madrid 9 Mai Jn Barcelona iſt eine große Revolte aus

gebrochen nachdem ſich alle Arbeiter der Stadt dem Ausſtande der
Straßenbahnbedienſteten angeſchloſſen haben Die Lage iſt ſehr bedenk
lich geworden Die Negierung glaubt zu wiſſen daß Separatiſten
Lostrennungspartei und Anarchiſten die Urheber der Unruhen ſind

Bewaffnete Ausſtändige ſind vorgeſtern mehrfach mit den Truppen zu
ſammengeſtoßen Jn den Kämpfen ſind mehrere Perſonen gefallen Ein
Polizeiamt wurde erſtürmt die Möbel auf die Straße geworfen
viele Steuereinnehmerhäuschen wurden verbrannt Selbſt Weiber mit
dicken Knütteln betheiligten ſich an den Kravallen Die kataloniſche Frage
ſpitzt ſich alſo wieder zu und kann leicht folgenſchwer werden Die
Straßenkämpfe wiederholten ſich geſtern mehrere Male Die Einwohner
ſind von Schrecken erfaßt alle Läden ſind geſchloſſen Obwohl
der Generalkapitän gedrahtet hat daß er über genügende Truppen verfüge

wurden doch die Regimenter von Navarra und Albnera die zum Manöver
abgehen ſollten zurückgehalten Die Gendarmen wurden von Studenten
ausgepfiffen Die Chargierten der Studenten wurden mit Säbelhieben verfolgt
und mußten ſich in das Univerſitätsgebäude flüchten Auch in den Vorſtädten
fanden blutige Tumulte ſtatt Eine Menge von über 400 Perſonen erſtürmte
das Polizeiamt in der Conde Aſalto Straße verbrannte die Schrift
ſtücke und Möbel und brachte einem Schutzmann ſchwere Verwundungen bei

Weiberſchaaren bewarfen Soldatenabtheilungen mit Steinen Ein
franzöſiſcher Geiſtlicher wurde furchtbar mißhandelt Jn einer Vorſtadt
wurden die Maſchinen und das Waarenhaus einer Fabrik zerſtört Jn
San Martin verwüſteten 200 wüthende Frauen viele Fabriken
und äſcherten eine Wartehalle der Straßenbahn und ein Steuereinnehmer
häuschen ein Ueber dreihundert Verhaftungen wurden vorgenommen
Die Bewegung dürfte ſich bald über ganz Katalonien ausbreiten Jn
verſchiedenen Straßen ſind Barrikaden errichtet Truppen
halten die bevölkertſten Stadttheile beſetzt Jeden Aunugenblick
fallen Schüſſe Die Einwohner haben ſich in die Keller geflüchtet
Unter den Verhafteten befinden ſich wie von Seiten der Regierungspartei

behauptet wird zahlreiche ausländiſche Anarchiſten bei denen
Dolche Feuerwaffen und Aufrufe zur Brandſtiftung beſchlagnahmt ſein
ſollen Zwiſchen den Barcelonger Anarchiſten und ihren in der Schweiz
London und anderwärts lebenden aus Spanien flüchtig gewordenen Ge
noſſen herrſchte wie es heißt ein lebhafter Geheimverkehr Der
Kriegsminiſter erklärt auf den Ruf Nieder mit Kaſtilien werde
mit dem Schwerte geantwortet werden alles ſei nur durch
die Nachläſſigkeit gegenüber den Anarchiſten und Separatiſten ſo weit ge

kommen Zahlreiche Verwundungen find vorgekommen Katalonien
iſt ſeit je ein Schmerzenskind der ſpaniſchen Monarchie Langjährige Un
zufriedenheit mit der Madrider Centralgewalt und alteingewurzelte ſepara
tiſtiſche Beſtrebungen vereinigen ſich mit anarchiſtiſchen Tendenzen deren
Anhänger jede Gelegenheit zu Demonſtrationen mit Freude begrüßen Ein

an ſich unbedeutender Anlaß wie ein lokaler Streik kann die ſchlummernde
Gluth zur lodernden Flamme entfachen und dann iſt es eine Frage

10 Mai Seitedes Glückes ob die republikaniſchen Strömungen in den anderen Pro
vinzen des Reiches zuſammen mit den Parteigängern der Prätendenten
und anderen unzufriedenen Elementen ſich zu einer kompakten Maſſe ver
einigen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 8 Mai Der Rutſcher Alfred Schmidt und Minna Erden
berger Magdeburgerſtraße 9 Der Tiſchler Emil Meißner und Mathilde
Treumer Spitze 2 und Schwetſchkeſtraße 7 Der Schneidermeiſter Karl
Süller und Anna Friedrich Halle und Aſchersleben Der Schmied Albert
Roſt und Bertha Creutzmann Halle und Plößnitz Der Ingenieur Alfred
Kunkel und Eliſabeth Schumann Halle a S und Lukatz Der Fleiſcher
Otto Herbſt und Marie Richter Alberſtedt und Friedeburg a S Der
u eneiſter Karl Pick und Emma Tauſſig Gr Steinſtraß 82
und Pece

Eheſchließungen 8 Mai Der Schloſſer Otto Friedrich und Martha
Schellhaſe Weingärten 42 und Georgſtraße 2 Der Photograph Rudolf
Spohr und Selma Kreutzer Kl Brauhausſtraße 12 und Erfurt

Geboren 8 Mai Dem Milchfahrer Otto Meyer ein S Otto An
halterſtraße 83 Dem Glaſer Max Landgraf ein S Hans Kl Ulrich
ſtraße 5 Dem Kaufmann Samuel Jacobowicz ein S Heinz Gr Ulrich
ſtraße 57 Dem Blechſchmied Paul Lorenz eine T Charlotte Mansfelder
ſtraße 14 Dem Handarbeiter Karl Schwarz eine T Anna Pfännerhöhe 55

Dem Schloſſer Otto Bilkenroth eine T Gertrud Schützenſtraße 6
Dem Dekorationsmaler Alexander Walther eine T Hilda Kl Sandberg 20

Dem BankExvedienten Karl Gnieß eine T Vally Thorſtraße 16
Geſtorben 8 Mai Anna Schade 25 J Klinik Des Arbeiter

Max Vetter T Margarethe 9 Klinik Des Bahnarbeiter Paul Knauer
S Rudolf 4 M Thorſtraße 31 Des Fabrikarbeiter Louis Hahnemann
S Otto 1 Raffinerieſtraße 32 Der Gepäckträger Wilhelm Petzold
53 Auguſtaſtraße 2 Des Gefangenenaufſeher Friedrich Kloß Ehefrau
Karoline geb Kroſch 49 Sophienſtraße 41 Des Fabrikarbeiter Hermann
Köppe T Marie 2 Bäckerſtraße 6

Standesamt Halle Burgſtraſze 38
Aufgeboten 8 Mai Der Schloſſer Heinrich Pungs und Bertha

Windt Odenkirchen und Brachwitzerſtraſe 7 Der Maſchinenmeiſter
Hermann Engelmann und Wilhelmine Großmann Göbenſtraße 12 und
Bornhauſen Der Markthelfer Edmund Lange und Anna Schreiber
Reilſtraße 2 und Händelſtraße 19

Ebeſchließungen 8 Mai Der Hospitalwärter Friedrich Eduard
Max Walther und Louiſe Klara Roſelt Gr Wallſtraße 42 Der Haus
diener Gottlob Arold und Auguſte Karoline Hartung Leſſingſtraße 6

Geboren 8 Mai Dem Rangierer Richard Lorr ein S Walther
Gr Brunnenſtraße 45 Dem Bäcker Hermann Romſtedt ein S Hermann
Burgſtraße 72 Dem Fabtikarbeiter Guſtav Pfeiffer eine T Elſa Peters
erebe 2 Dem Poſſtſchaffner Karl Fiſter ein S Alfred Blumenthal

raße 1

Geſtorben 8 Mai Der Student agr Jgnatz Jorski 22 Sophien
ſtraße 35 Des Jnvaliden Franz Ehrich Ehefrau Erneſtine geb Ehrlich
64 J Vöckſtraße 6 Des Geſchirrführers Franz Röſer S Franz 2
Cröllwitzerſtraße 7

Marktpreiſe
der Woche vom 28 April bis 4 Mai 1901

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Höchſter ſNiedr igſter Durchſchn

Preis
NPerfanfgVerkaufsGe enſtand rg ſt Einheit

gut 100 Klgr 18 17 17 50Weizen 5 mittel x i 17 150 16 16 75gering 17 15 16gut 15 50 15 15 25Roggen mittel 15 1450 14 75gering 14 13 13 50gut 18 25 17 17 63Gerſte mittel 17 16 16 50gering 16 50 15 15 50gut e 16 16 161 25Hafer mittel 4 16 151 15 50gering 15 14 14 50Erbſen Viktorig 4 21 19 20Speiſebohnen 22 50 20 21 25Linſen 32 1650 24 25Eßkartoffein 6 50 5 5 75Richtſtroh 6 50 5 5 75Krummſtroh 4 Fuhrenpreis 450 3 3 75
Heu 4 7 60 6 6 75Rindfleiſch im Großhandel 4 110 100 105von der Keule 1 Kigr 1 5 130 140vom Bauche m 30 1 1 15Schweinefleiſch n 1 50 1130 1 40Kalbfleiſch 160 140 1 50Hammelſleiſch 1 40 120 1 30Geräucherter Speck 4 1 20 1 30K bitter 20 120 2 79Eier

Halle a den 8 Mai 1901
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Waſſerſtände Am 8 Mai Weißenfels Oberpegel 2,54
Unterpegel 0,78 9 Mai Halle unterhalb 4 1,99
Trotha 2,21 8 Mai Bernburg 1,70 Calbe Unter
pegel 1,34 Oberpegel 4 1,70 Dresden 0,46 Magde
burg 2,28
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Miöllierain ist ein in allen Kulturstaaten patentiertes berühmtes Stoffveredlungs Verfahren welches folgende unschätzbaren Eigenschaften besitzt

Millerainierte Kleiderstoffe nehmen weder Regen noch Feuchtiqkeit an werden nie von Nässe kraus verlieren beim Nass werden
niemals ihre Form eingelegte Falten ete bleiben unveründert lassen sich von Strassenschmutz Staub

brauchen nie chemisech gereinigt zu Verden

KAlleinverſiauf
für Halle und Umgebung
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und Flecken mit grösster Leichtigkeit reinigen und
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Seite 4

Wir Raben jetet vor Seſßiluss her Cngros Saison eine edeutende Partie Jackett
Cosfürme nur bessere Sacßen ungemein günstig angeßauft un wollen unsern KLunöen etwas Aussor
gewöſinließes bieten inöem wir dieselben mit gans Rleineom Nuteen woeilergeben Am hen Verßauf unserer anöeren
Artißel nießt hauernö u stfören wirö biese Gartio u während der S Tage

von Freitag den 30 bis Sonnabend den 16 d Mts
en ben Ausnaßmerreisen abgegeben diese Greiso Ssinò so enorm u öass Raum das Arbeitsloſin begaſlt wirò

Für die ruhigere Auswahl empfelileu sich
die Vormittage

Abänderungen miissen hierbei mit 50 Pfg H O O O O O O O O
bis J M extra berechnuet werden

Jpeeialßaus für Damen un Mädöeſten Confeetion

W Ulrichstr 49
v Eſter de 2essauerſowie Stoffe zum ncbagtehen auf Wunſch T 1 See Dieſes Jahr Bem n Krausoe

in beſonders ſchöner großer Auswahl Rohſeide billiger Sonnenſchirme billiger in 2
Seide und Halbſeide als 1900 Ergbſt empfohlen Kleinſchmieden 5

Airutk ahnt 5 HALLESchirmfabrik Fritz Behrens r Steinſtraße 85
ſtets große Auswabl in Neuheiten ſowie in altenNB Regenſchirme ſoliden erprobten Stoffen
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77 7 e 7riſt eine T Chochff G Pfg Cigarre
Sumatra Decke mit Felix Einlage deren Ruf in ganz Deutſchland vegründet iſt Zahlreiche Anerkennungen aus Raucherkreiſen

Nur zu haben in den Cigarrengeſchäften von

e e a u i Ecke und 76

Disgohranke i
neueſter und ſolideſter Konſtrultion in 10

verſchiedenen Größen
Selbſtthätige

Speiſeeismaſ chinen e
Syſtem Meidinger

Drahtſpeiſeſchräuke Drahtſpeiſe
glocken Drahtgajetopfdeckel

Täglien friseh gesehen Spargel

prima 65 Pfg secunda 35 Pfg
Springlebende Taſelkrebse Schock 9 18 Mk

Vrische Morcheln Pfund 1 Mk
Mnadeirna Ananns Pfund 1,20 Mk

Waldmeister frische Erdbeéren Vorzügl Bowlen
Weine à Flasche 50 u 60 Pfg exol FPlasche

Fehten Frankfurter Apfelwein à PFlasche 30 Plg
bei Entnahme von 12 Plasehen

Hochfeinen Apfelweinsect à PFlasche 1,60 M
empfehlen

Sprengel Rink
Inh Franz Sprengel s Erben Oskar

e nach auswärts werden mit peinlichster erledigt
e e e un Prämiiert mit t Golnenor MedailieNaumann s Nühmaschinen e en gehen e laueetetun Paris 1900

Naumann s Nähmaschinen gani gerei Havana Hom
Otto CiseKe NMaenf Osca Sohiſf hervorragende J Qualität garantirt rein

ſ fikein Knuſtprodnkt empfiehlt
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Mann gtumpe s
Verlängerungsborde Trilby zur Ausbesserung
und Verlängerung von Kleidern nnentbehbrlich Jede
Hanuptfarbe lieferbar Mann K Stumpe s neue
vollkommenste Mohairborde Königin nur echt
mit Stempel Mann Stumgpe entzückt alle
Damen ebenso die neue Kragen Einlage Porös

T
n

Vorräthig bei

J r

T Wo t7 2 2 eBe a e eS e e W Se
e S nr B5or Jh S Tr dg v Ta e

W7 e0 S u
d z u

S J hW d s J
3 v 3 l

d r e Ryl 4 g e
n J à wer

m r r
m

Halle g Hrüderſtraße 1 à Pfd 75 Pfg bei 5 Pſd 70 PfgAepgrgtgrwertuatt aller Syſteme Gewähre Theilzahlung ar booeh n

c 8 8 Ferſegee unſere von Hedwig
ſtraße 12 nach Friedrichſtraße 68

e
pr Seimidt V S poamnnkenJ enm i üſeur o Specialität Neuheiten der Besatzhranche

et retten h Triivy Sämmtliche SchneidereiartikelTogt Paul Sommer Hundſchuhfabrit
Metall Putzpomadle Ludwig Wuchererſtr 70 gegenüber der KarlſtrS üvertrifft bei weitem die empfiehlt ſein Lager ſelbſtgefertigter G oä in großer Auswahl

gelben Putzextrakte Reichhaltiges Lager in Stoffhandschuhen Kragen Manschetten
i Serviteurs Cravatten nur modernſte Fagons tosenträger Knöpfe

NMadeln u s w Solide Preiſe
Mitglieder hieſiger Conſumvereine erhalten Rabattmarken

Wolle Baumwolle
und Soide

sowie bester Moclolle ergter Firmen

88

beehre ich mich anzuzeigen und zugleich meine

S Kleideranfertigung

S

ges

I InternationaleKatzen Amsstellung
in den

Raſsersäülen Große Ulrichſtraße 51

Geöf fnet täglich von 10 Iihr früh bis Abends 10 Ahr

Eintritt 50 Pfg Kinder 25 PfgCeößte Sehenswürdigkeit Thiere aus allen Welttheilen
Anwiderruflich Schluß Sonntag den 12 Mai Abends 10 hr

unter Garantie bestens Sitzens bei schnellster Lieferung zu

empfehlen Hochachtungsvoll

Franz Reich

999

Gold Medaille

Paris 1900Collectiv Ausstellung er
chem Industrie

Allein höchstprämiiert
Amsterdam Berlin

London Le a et

h

Feine Damen u Fſndergardersde ſerngt öbelſubreg evet Art beſorgt in
preisw Louise Müller Steinweg 29 l Aih Lange Schillerſtr 37
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